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Kath. Theatergruppe  begeistert 
1000 Zuschauer mit dem Jubilä-
umsstück

Die Kath. Theatergruppe startete am 
ersten Wochenende im Januar mit der 
Verwechslungskomödie „Um Gottes 
Willen!“ von Wolfgang Bräutigam in ihr 
Jubiläumsjahr des 25-jährigen Beste-
hens. Die Handlung des Dreiakters: 
Die Ordensfrau Bernadette (Christine 
Wiesend) bringt Jacques Marakabie 
(Alexander Specht), einen Asylbe-
werber aus Togo, mit in die Wohnung 
ihrer leiblichen Schwester Eva (Mar-
tina Brunner) und deren Verlobten 
Martin (Florian Danninger). Sie soll 
für ihn mittels standesamtlichen Auf-
gebot eine Aufenthaltsgenehmigung 
erwirken. Corinna (Lisa-Marie Bern-
hard) und Franz (Matthias Hörl), beide 

25 Jahre Kath. Theatergruppe Grafenwöhr
Um Gottes Willen, war das ein Vergnügen.

für die Abschiedsfeiern vom Jungge-
sellendasein zuständig, bringen die 
Stripperin Babsie (Stefanie Lacher) 
mit in die Wohnung, die zu stets wech-
selnden Stichwörtern falsch auftritt. 
Der neugierige Hausmeister Krause 
(Wolfgang Bräutigam) informiert die 
Eltern der beiden Schwestern, Isolde 
(Gabriele Krauß) und ihren Pantoffel-
helden Edgar (Stephan Wolf). Somit 
ist Chaos vorprogrammiert, das mit 
dem Auftritt der Beamtin vom Auslän-
deramt, Frau Ernst (Beate Doleschal), 
und deren Prüfung der Scheinehe 
den Höhepunkt erlebt. Eine spre-
chende Lampe, afrikanisches Merci, 
jede Mende afrikanischer Weishei-
ten und Verwechslungen führten zu 
einem kurzweiligen Abend mit Happy 
End, denn: Kannst du in Deutschland 

Die jungen Akteure, hier beim Gruppenfoto, überzeugten alle-
samt mit ihrer schauspielerischen Leistung.

dich verloben, wirst du auch nicht 
abgeschoben.

Dem ganzen Team gebührt für die 
Aufführung großes Lob, auch wenn 
Alexander Specht in seiner Rolle als 
Togolese, nicht zuletzt wegen der per-
fekten Maske, besonders bestach. 

Die jungen Laienschauspieler über-
zeugten einmal mehr mit ihrer Lei-
stung und sorgten beim begeisterten 
Publikum für Lachmuskelentzün-
dung. Auf den vorbereiteten Schau-
tafeln erwartete die Besucher ein 
abwechslungsreicher Rückblick auf 
das 25-jährige Wirken der Theater-
gruppe. Man darf gespannt sein, 
womit die Theatergruppe im Jubilä-
umsjahr noch überraschen wird.

Die beiden Schwestern Eva und Bernadette bereiten Jacques 
auf den Prüfungstermin mit Frau Ernst vor.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweis über die Fälligkeit 

der Grund- und 
Gewerbesteuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. 
Februar 2009 wieder Zahlungstermin für die 
Grundsteuer A und B sowie Gewerbesteuer 
ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Steuern 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Grafenwöhr den 21.01.09 
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine:
Montag, 02.02.2009 - Hausmüllabfuhr
Dienstag, 10.02.2009 - Abfuhr „Gelber 
Sack“
Montag, 16.02.2009 - Hausmüllabfuhr
Dienstag, 17.02.2009 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus
Freitag, 20.02.2009 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Dank für Gestaltung des 
Sebastianstages

Bereits zum 278. Mal konnte in diesem Jahr 
unser Ortsfeiertag „St. Sebastian“ am 20. 
Januar würdig begangen werden. Durch die 
tatkräftige Unterstützung und Mithilfe vieler 
Mitbürgerinnen und Mitbürger war es mög-
lich, die alte Tradition weiterhin aufrecht zu 
erhalten.

Die Stadt bedankt sich sehr herzlich bei der 
Kolpingfamilie, die seit Jahrzehnten für die 
Organisation unseres Gelübdefeiertages 
verantwortlich ist. Ein herzliches Vergelt̀ s 
Gott unserem Stadtpfarrer Bernhard Müller, 
Bischöflich Geistlichem Rat Karl Wohlgut, 
Kaplan Thomas Richthammer und Pfarrer 
Günter Daum von der Evang. - luth. Kir-
chengemeinde für die würdige Gestaltung 
des Gottesdienstes. 

Dank gebührt den Ministranten für den 
Dienst am Altar, Wilhelm Buchfelder für 
das Vortragen der Fürbitten, dem Mesner 
Ludwig Brunner und den Frauen Klara Lieb 
und Gerharda Daubenmerkl mit ihrem Team 
für das Schmücken der Alten Pfarrkirche 
und des Sebastianaltares, dem Organisten 
Ludwig Grimm für die Umrahmung des 
Gottesdienstes, der Stadtkapelle mit ihrem 
Leiter Benno Bertelshofer für die musikali-
sche Begleitung und dem Kommandanten 
der FFW Grafenwöhr, Hans Pappenberger, 
für die Leitung des Kirchenzuges. Nicht 
zuletzt ein Dankeschön den Kolpingfrauen 
Monika Brandt, Irmgard Wolf, Vroni Bäum-

ler, Hedwig Ott und Hans Speckner von 
der Stadtmühle für das Backen und Vertei-
len der Sebastianpfeile. Vielen Dank Maria 
Buchfelder für die Zubereitung des Tees, 
der von Wolfgang Pappenberger und  Sieg-
fried Wolf an der Pestsäule ausgeschenkt 
wurde. 

Besonders hervorzuheben ist das Engage-
ment von Kreisheimatpflegerin Frau Kon-
rektorin a.D. Leonore Böhm. Durch ihre 
Nachforschungen stößt sie immer auf neue 
Erkenntnisse, die sie an die Bevölkerung 
weitergibt. Herzlichen Dank dafür.

Ein herzliches Vergelt̀ s Gott Herrn Stadt-
pfarrer Bernhard Müller für die Feier der 
Andacht am Nachmittag und Frau Leonore 
Böhm für das Beten der Sabastianslitanei, 
welche sie im Jahr 1982 selbst erstellt hat.

Dank und Anerkennung den Grafenwöhrer 
Geschäftsleuten, die ihre Geschäfte am 
Gelübdefeiertag der Stadt geschlossen 
hielten und dadurch die würdige Gestaltung 
dieses Tages ermöglichten.

Herausstellen möchte ich die zahlreiche 
Beteiligung von Vereinsabordnungen, 
Behörden sowie der Bürgerschaft, die 
damit diese alte Tradition auch noch heute 
mit Leben erfüllen.

Durch dieses Miteinander haben alle echten 
Bürgersinn und Gemeinschaftsgeist bewie-
sen!

Grafenwöhr, im Januar 2009
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

 Sprechtage des Notars
Dr. Carl Michael Niemeyer

im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 11. Februar 2009

Mittwoch, den 25. Februar 2009

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Die Stadtwerke Grafenwöhr beabsichtigen zum 01. September 2009 

 eine(n)
Auszubildende(n)

im umwelttechnischen Beruf „Fachkraft für Wasserversorgungstechnik“ einzustellen. 

Die Ausbildung erfolgt in der Wasserversorgungsanlage der Stadtwerke und dauert 
drei Jahre. Eine Garantie für die Übernahme in ein festes Beschäftigungsverhältnis 
nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung kann zum derzeitigen Zeitpunkt nicht 
gegeben werden. 

Einstellungsvoraussetzungen:

- mittlerer Bildungsabschluss

- Gesundheitszeugnis

- volle körperliche Belastbarkeit

- Wohnsitznahme in Grafenwöhr 

Bewerbungsunterlagen sind mit den üblichen Anlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zwischenzeugnis des Jahres 2009 und Jahreszeugnis des Schuljahres 2008 
usw.) bis zum 20. März 2008 zu richten an die Stadtwerke Grafenwöhr, Pechhofer 
Straße 18, 92655 Grafenwöhr.

STADTWERKE GRAFENWÖHR 

 Amschler   Wächter
 Vorstand   Vorsitzender des Verwaltungsrats
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Einladung
Am 6. Februar 2009, um 19.00 Uhr findet 
im Nebenzimmer der Gaststätte Rattunde 
in der Neuen Amberger Strasse in Grafen-
wöhr die ordentliche

Mitgliederjahreshauptversammlung statt.

Hierzu möchten wir Sie recht herzlich ein-
laden.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit

2. Grußworte der Gäste

3. Verlesen und Genehmigung des Proto- 
 kolls der letzten Mitgliederjahreshaupt- 
 versammlung

4. Berichte der Vorstandschaft

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung des Kassiers

7. Genehmigung des Finanzierungsplanes  
 2009

8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 
4. Februar 2009 an o.g. Adresse richten!

Die Vorstandschaft

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
01.02.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst
08.02.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst
15.02.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst
22.02.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath
07.02.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit 
anschließendem gemütlichen Beisammen-
sein 
21.02.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Seniorenheime
18.02.09 um 15:00 Uhr Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim in Gmünd 

18.02.09 um 16:30 Uhr Gottesdienst in St. 
Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst findet am 08.02.2009, 
01.03.2009, 15.03.2009 und 29.03.2009 um 
09:30 Uhr im Gemeindehaus in Pressath 
statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet jeden 
Dienstag von 09:00 bis 10:30 Uhr im Gemein-
dehaus in Grafenwöhr statt. Neue Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren sind jederzeit herz-
lich willkommen. Infos unter Tel.: 454 864.

Kindertagesstätte
Am 19.02.2009 Faschingsfeier in der KITA

Seniorendienstagsclub
Am 17.02.2009 Fahrt nach Bindlach zum 
Fischessen. Abfahrt um 12:30 Uhr an den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung und 
Info bei Frau Hößl Tel. 3479.

Kinder-Faschings-Party mit 
Geraldino am Sonntag, den 

22.02.09
für Kinder von 4-10 Jahren und ihre 
Eltern

Achtung, Achtung: Pünktlich zur „5. Jah-
reszeit“ erwartet Euch ein besonderer 
Faschingsspaß:

Musik, Spaß, Spiele und Tänze für Kinder 
und Eltern sind im Programm, wenn Geral-
dino Kinder-Karneval feiert!

Rockclown Geraldino wird seinen Fans und 
solchen, die es werden wollen, einheizen, 
bis die „Wände wackeln“. Es wird gerockt 
und gerollt, beblödelt und gespielt, gerapt 
und getanzt, gewippt und geflippt ...

Das Publikum erlebt Abenteuer mit Piraten, 
begegnet einem Dinosaurier und macht eine 
total verrückte Eisenbahn-Reise. Außerdem 
gibt es eine Fahrt in der schnellsten Achter-
bahn der Welt, den „Polauf“ und eine echte 
„Autowaschanlage“ für Kinder. Und natürlich 
eine Kinderdisco mit vielen Tanzspielen und 
mit Songs von DJ Geraldino zum Abtanzen!

Verkleiden, Mitmachen und Ablachen ist 
angesagt beim Kinderfasching mit Geral-
dino - nix wie hin!

Für Getränke und Speisen zu familienfreund-
lichen Preisen ist bestens gesorgt!!!!

Es freut sich auf Euch die Interessengemein-
schaft Kinder-Kultur-Projekt Grafenwöhr.

Veranstaltungsort: Grafenwöhr im Jugend-
heim, großer Saal

Datum: Sonntag, den 22. Februar 2009
Beginn: 14:00 Uhr bis ca. 17:00

Einlass: 13:30 Uhr
Eintrittspreis: 3,50.-Euro
(3.-Euro für Mitglieder der IG. Kinder Kultur-
Projekt Grafenwöhr)

Vorverkauf:
Buchhandlung Bodner, Pressath
Bücherturm, Grafenwöhr
Geschenkestube Kleber, Eschenbach
oder per Mail über doris-mayer@gmx.net

Bereitschaft Grafenwöhr
Bereitschaftsabend

Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
04.02.2009 um 20.00 Uhr in die Stadthalle 
eingeladen

Erste Hilfe Kurs für Führerscheinbewer-
ber

Am Samstag, den 14.02.2009 
bietet das BRK-Grafenwöhr 
einen Erste Hilfe Kurs - LSM 
(Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen) an. Er ist nur für die 
Führerscheinklassen A1, A, B, 
BE, L, M, S und T gültig. Der 
Kurs beginnt um 9.00 Uhr in 
der Stadthalle Grafenwöhr und 
endet um ca. 17.00 Uhr (Mit-

tagspause von ca. 12.00 – 12.45 Uhr). Die 
Kursgebühr beträgt 21 Euro. Anmeldung 
unbedingt erforderlich bei Kathrin Regler, 
Telefon 09641/8149, e-mail: regler@t-
online.de. Nicht angemeldete Teilnehmer 
können aus organisatorischen Gründen 
nicht berücksichtigt werden.

Spende Blut – Rette leben!

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 25. Februar 2009

von 16.00 – 20.00 Uhr

in der Stadthalle Grafenwöhr

Alle Termine und Infos – auch online unter 
www.brk-grafenwoehr.de
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„Ich will auch eine Prinzessin sein“, steht für 
Lena Krüger (4) fest, als sie im vergange-
nen Jahr das Kinderprinzenpaar beim letz-
ten Hüttner Faschingszug sieht. Ihr Bruder 
Lukas (6) findet das zunächst uncool. Doch 
mit viel Geschick hat sie es geschafft, ihn 

Die Mädels und ihre Überzeugungskraft
Regentschaft der Prinzenpaare rückt in greifbare Nähe

Das Prinzenpaare Vanessa und Florian 
sowie Lena und Lukas sind bereit, um die 
Regentschaft beim diesjährigen Fasching 
zu übernehmen. Ihren ganz großen Auf-
tritt haben sie am 21. Februar beim Hütt-
ner Faschingszug. 

vom Gegenteil zu überzeugen. Lena I. und 
Lukas I. sind das Kinderprinzenpaar 2009 
und werden beim Hüttner Faschingszug 
repräsentieren.

Ihren großen Auftritten, die außer in Hütten 
auch noch bei den Faschingszügen in Pres-
sath und Hammerles sein werden, fiebern 
die Geschwister Krüger schon gespannt 
entgegen.

Auch bei den „Großen“ war es die 
Faschingsprinzessin, die entsprechende 
Überzeugungsarbeit leisten musste. „Die 
Spartenleiterin der „Concordia“-Gyman-
stikgruppe Heidi Sporrer hat mich gefragt, 
ob ich nicht die Prinzessin sein will“, erzählt 
Vanessa Tafelmeyer (19) aus Mantel. Ihren 
Prinzen Florian Schönberger (20), der seit 
knapp einem Jahr in Hütten wohnt, hat sie 
dann gar nicht so sehr überreden müssen. 
„Geh, mach mit...“ hat für seine Zusage 
schon genügt.

Übrigens, gefunden haben die Hüttner ihr 
Prinzenpaar beim Entzünden des Christ-
baums beziehungsweise beim Glühwein       
trinken. „Aber es war ein Kinderglühwein, 
so dass wir bei klarem Verstand unsere 
Zusage gemacht haben...“, meint Florian. 
Apropos Alkohol:

„Es besteht nach wie vor kein Alkoholverbot 
beim Faschingszug, der sich am 21. Februar 
durch Hütten schlängeln wird“, erklärt 
Hauptorganisatorin Tanja Krüger. Ein weite-
rer Termin sollten sich die Faschingsnarren 
bereits vormerken: Am Freitag, 6. Februar 
geht der Hausfasching im Sportheim „Con-
cordia“ in Hütten über die Bühne. Beginn ist 
um 20 Uhr. 

Faschingsfeier
Zur großen Faschingsfeier laden wir 
alle Frauen herzlich ein für Montag den 
09.02.2009 in den großen Saal des Jugend-
heimes. 

Beginn 19.30 Uhr

Zum Tanz spielt Alleinunterhalter „Markus 
Brand“

Die Vorstandschaft bringt lustige Einlagen.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Eintritt 4,50 Euro

Kartenvorverkauf ab 31.01.2009 bei Elektro 
Hessler, Grafenwöhr

Seniorenfasching
Am Mittwoch den 11.02.2009 laden wir 
unsere Senioren recht herzlich zum 
Fasching ein.

Kaffee, Wein, Musik und lustige Einlagen 
warten auf sie.

Beginn 14.00 Uhr im großen Saal im Jugend-
heim.

Trauercafe
Am 26.02.2009 ist unser Trauercafe ab 14.00 
Uhr geöffnet, dazu herzliche Einladung

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Februar besucht

07./08. Wenzenbach  
 WF Wenzenbach

14./15. Hallerndorf  
 WF Hallerndorf-Forchheim

14./15. Wackersdorf  
 WV Glückauf Wackersdorf

21./22. Kehlheim  
 WF Kehlheim

28./1.3. Oberviechtach  
 WF Oberviechtach

Wichtiger Hinweis!

Die nächste Monatsversammlung im 
Februar entfällt

Die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen findet am 3. April 2009 statt.

Einladung zur Generalver-
sammlung 

am Freitag, den  27. Februar  2009, 19:30 
Uhr im Schützenheim im Markwinkel in Gra-
fenwöhr („Paul Deyerling Stube“)

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls der Jahres- 
hauptversammlung 2008
3. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge      

Die Vorstandschaft hofft auf Eure zahlreiche 
Beteiligung! 

Tag der offenen Tür im 
Kindergarten Hütten 

am 28.02.2009 
von 14:00 bis 16:00

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt!

Es besteht die Möglichkeit ihr Kind vor Ort 
für das kommende Kindergartenjahr 09/10 
anzumelden! Anmeldetage folgen zwischen 
dem 3.3.09 bis einschliesslich 6.3.09 jeweils 
zwischen 8:00 und 15:00 Uhr.

Verbunden mit dem Tag der offenen Tür 
wird ein Kindersachen-Flohmarkt stattfin-
den! Bei Interesse an Beteiligung bitte bis 
zum 26. Februar anmelden bei Fr. Spears 
unter 09641-454043 oder S.Spears@ymail.
com

Kindergarten
Hütten
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Öffnungszeiten :  Montag bis Donnerstag 
von 6.45 Uhr - 17.00 Uhr

Freitag von 6.45 Uhr - 16.30 Uhr

Leiterin der Kindertagesstätte : Frau Ines 
Gutt

Wir haben das ganze Jahr durchgehend 
geöffnet! Zwischen Weihnachten und Silve-
ster bleibt der Kindergarten geschlossen! 
Unsere Kindertagesstätte hat höchstens 7 
Schließtage im Jahr!

Anmeldungen sind das ganze Jahr durch-
gehend möglich!  Sie können jederzeit Ihr 
Kind anmelden. Wir nehmen uns viel Zeit 
für Sie. Wir zeigen Ihnen unsere Einrichtung 
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Unser Profil :

Betreuung : 
-  ganzjährig
- Kinderbetreuung von 2 - 10 Jahren
- Schulkinderbetreuung mit Hausauf-  
 gaben,1. bis einschl.  4. Klasse
- Betreuung unserer Schulkinder auch in  
 den Ferien

Pädagogik :  
- Lernen soll Spaß machen ! 
- das Erlernen von Sozialkompetenz
- Wir arbeiten mit dem „Würzburger   
 Sprachprogramm“.

Sprachkompetenz ist eine Schlüsselqualifi-
kation und eine wesentliche Voraussetzung 
für schulischen Erfolg, Eine gesunde Spra-
chentwicklung ist für das spätere Lesen 
- und Schreiben lernen von enormer Bedeu-
tung. Spielerisch lernen unsere Kinder den 
Umgang mit Silben, Wörtern und Sätzen, 
der den Lese - und Schreibeinstieg erleich-
tert.

- Zahlenland : Wir gehen mit den Vorschul- 
kindern in das sog. Zahlenland. Die Kinder  
lernen den Umgang mit den Zahlen bis  
zur 20 und den Umgang mit geometrischen  
Formen.

- Entenland : Das ist eine mathematische  
Früherziehung für die „ kleinen“ Kinder  
im Alter von 2-4 Jahre. Sie lernen spielerisch 
Farben, Formen,  Begriffe und das Zählen 
von 1 - 10. 

- Gesunde Ernährung und Bewegung: Dies 
ist uns sehr wichtig. Wir bereiten einmal im 
Monat mit den Kindern ein gesun des Früh-
stück zu und integrieren dieses Thema in 
unsere pädag. Arbeit. Bewegung ist gesund. 
Wir gehen auch bei „schlechtem„ Wetter in 
den Garten. Wir haben viele Spielgeräte, 
die zur Bewegung motivieren, sowohl im 
Innen - als auch im Außenbereich. In den 
Wintermonaten fahren wir mit allen Kindern 
zu dem Indoor - Spielplatz „ Mega - Play „. 

- Unsere christlichen Inhalte orientieren 
sich am Kirchenjahr.

- Kinder ab 2 Jahren : Für diese Kinder ist  
am wichtigsten:

 - Aufbau von Bindungen

Wir stellen uns vor! 
Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“ Grafenwöhr

 - Eingewöhnung in den Tagesablauf

 - Entwicklung von Selbständigkeit und  
    sozialem Verhalten

Wir haben bewusst keine Krippengruppe. 
Es hat sich in Untersuchungen herausge-
stellt, dass sich Kinder schneller und besser 
entwickeln, wenn sie in einer Gemeinschaft 
mit älteren Kindern aufwachsen. Der Vorteil 
ist auch, das kein Erzieherinnen - Wechsel 
stattfinden muss. Das Spielangebot für die 
Kleinen ist vielfältiger.

- Einmal im Monat sind alle Gruppen geöff-
net und es finden Angebote für alle Kinder 
gruppenübergreifend statt.

Ausführliche Informationen über unsere 
Kindertagesstätte, sowie eine anschauliche 
Fotogalerie, die unsere Arbeit wiederspie-
gelt, finden Sie im Internet unter
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de !
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Helfen / Heilen
allein 

mit der Hand
Neuartige massage-ähnliche

Behandlungstechnik

Ausbildung 
für 

Jedermann
Seminar mit Rolf Bärwinkel

Am 7. Februar 2009 (9-17 Uhr)

Anmeldung und Info
Maria Reinhardt, Tel. 09641/929300

wir führen für Sie aus
- Maler & Tapezierarbeiten

-Innen & Außenputz
-Fassadenanstriche
Vollwärmeschutz

 Felsleite 24 • 92655 Grafenwöhr 
Tel. 09641 / 93 19 56 • Fax 09641 / 93 19 57

Malerbetrieb
Frank Günther

Malermeister
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„Das Gemeinwohl ist auf dem Wurzelboden 
der christlichen Nächstenliebe gewach-
sen, verlieren wir demnächst auch dieses 
wertvolle Erbe noch?“ diese Frage stellte 
Bischöflich Geistlicher Rat Karl Wohlgut 
bei der Andacht anlässlich der Jahresfeier 
von CSU, Frauenunion und Junger Union. 
Vor der Lourdes-Grotte auf dem Annaberg 
trafen sich die Mitglieder der Unionsfamilie 
zu einem besinnlichen Jahresausklang und 
zugleich Vorausschau auf das kommende 
Jahr. 

Ruhestandsgeistlicher Karl Wohlgut ging 
anhand der Weihnachtsbotschaft auf die 
Tatsache ein, dass Liebe nur persönlich 
weiter geschenkt werden kann. Mit einem 
beeindruckenden Gebet des Franzosen 
Antoine de Saint-Exupery beendete Wohl-
gut die Andacht vor der Lourdesgrotte. 

Bei Fackelschein und bei einer Tasse Glüh-
wein fanden sich die Besucher in der win-
terlichen Atmosphäre auf dem idyllischen 
Platz vor der Grotte noch zu angeregten 
Gesprächen zusammen. 

Bilder der neueren Geschichte gab es beim 
anschließenden Treffen im evangelischen 
Gemeindehaus. CSU-Ortsvorsitzender 
Gerald Morgenstern hieß auch die Reise-
freunde der CSU willkommen. Von der Kom-
munalwahl über die Aktionen im Sommer, 
der Landtags- und Bezirkstagswahl bis zur 
Beteiligung am Adventmarkt und dem Silve-
sterbesuch im Lager reichte der bunte Bil-
derbogen..

Dem Gemeinwohl verpflichtet
CSU, Frauenunion und Junge Union trafen sich zur Jahresfeier

Mit dem Programm der CSU und dem Jah-
reskalender wurde auf das Jahr 2009 vor-
ausgeschaut, zahlreiche politische und 
gesellschaftliche Aktivitäten stehen wie-
derum auf dem Terminplan von CSU, Frau-
enunion und Junger Union. 

Sehr viel Arbeit machte sich stellv. Ortsvor-
sitzende Hermi Klug die einen Film von der 
Dreitagefahrt an den Rhein präsentierte. Für 
den gelungenen Film der mit geschichtlichen 
und aktuellen Daten kommentiert war erhielt 
sie sehr viel Applaus und obendrein eine Fla-

Nach der Andacht mit Bischöflich Geistlichem Rat Karl Wohlgut vor der Grotte auf 
dem Annaberg, fanden sich die Mitglieder von CSU, Frauenunion und Junger Union zu 
angeregten Gesprächen zusammen.

sche des Grafenwöhrer Zapfenstreich. Ein 
herzliches Dankeschön der Reisefreunde 
ging auch an stellv. Ortsvorsitzenden Dieter 
Placzek, der in gewohnter Manier die Reise 
hervorragend organisierte. 

Ein köstliches Abendessen servierte der 
Partyservice der Metzgerei Rauh. FU-Vor-
sitzende Monika Placzek, Stadträtin Anita 
Stauber und ihre Helferinnen versorgten 
die Gäste mit Getränken und Hochprozen-
tigem.

Vereine als Partner gesucht

In Bayern gibt es zur Zeit zwei Formen von 
Ganztagsschulen. Die offene Ganztags-
schule und  die gebundene Ganztags-
schule.

Die offene Ganztagsschule wird von Schü-
lern aus verschiedenen Jahrgangsstufen 
im Anschluss an den regulären Unterricht 

Volksschule plant Ganztagesklasse
besucht. Diese Form besteht an unserer 
Schule bereits seit September 2007.

Für das Schuljahr 2009/2010 ist geplant, für 
die dritte Jahrgangsstufe eine gebundene 
Ganztagesklasse einzurichten. Die Parallel-
klassen laufen regulär weiter.

Der Unterricht der Ganztagesklasse verteilt 
sich an vier Tagen der Woche auf einen 
Zeitraum von 8.00 Uhr bis 16.00Uhr, freitags 
endet die Versorgung um 13.00 Uhr.

Durch den größeren zeitlichen Spielraum 
ergeben sich viele Möglichkeiten, den Schul-
tag abwechslungsreich und den Neigungen 
des Kindes entsprechend zu gestalten. 

Bei Defiziten u. Schwächen kann gezielt 
gefördert werden. Je nach Interesse der 
Kinder werden Arbeitsgemeinschaften aus 
den Bereichen Sport, Musik und künstleri-
sches Gestalten, usw. gebildet.

Ausgewählte Übungseinheiten zum aktuel-
len Unterrichtsstoff durch Lehrkräfte erset-
zen die Hausaufgaben, so dass die Eltern 

die verbleibende Zeit zuhause für gemein-
same Aktivitäten nutzen können.

Die bisherigen Erfahrungen mit Ganztags-
klassen zeigen vor allem folgende positive 
Wirkungen: Steigerung der schulischen Lei-
stung, besseres Sozialverhalten, Entlastung 
der Familien hinsichtlich Schularbeiten.

Die Anmeldung zur Ganztagsklasse ist für 
ein Jahr verpflichtend.

Kosten fallen lediglich für das warme Mit-
tagessen an.

Sollte eine Ganztagsklasse zustande 
kommen, so wäre eine Einbindung der Ver-
eine in die nichtunterrichtlichen Zeiten durch 
entsprechende Angebote für alle Beteiligten 
von Vorteil.

Ebenso sind Einzelpersonen, die gerne mit 
Kindern arbeiten und z.B. ein Hobby weiter-
geben möchten willkommen.

Gerhard Götzl, Rektor
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STADTTEILBÜRO AKTUELL 
-FEBRUAR 2009

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr

Februar: Vortrag TCM: „Klassische Wickel 
nach Pfarrer Kneipp“
Termin: Dienstag, 3. Februar 2008, 20:00 
Uhr im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13
Die Referentin wird in ihrem Vortrag infor-
mieren und praktische Tipps geben. 
Leitung: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.
Vorschau März: „FMS - Fibromyalgiesyn-
drom“ (am 03.03.2009; 20:00 Uhr)

Donnerstagsrunde - Unsere Aktiven Senio-
rinnen treffen sich am 12.02.2009 und am 
26.02.2009 um 15:00 Uhr zur traditionellen 
Donnerstagsrunde im Stadtteilbüro. 
Am 12. Februar wird sich der Kontaktbe-
reichsbeamte, Herr Dieter Placzek, den 
Teilnehmerinnen vorstellen und Fragen 
beantworten. Wir freuen uns immer über 
neue Teilnehmerinnen an unserer Zusam-
menkunft und über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe
Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen Sie 
mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr (02.02. 
/ 16.02.) im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 
13. 

Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren - jetzt im Mehrgenerationenhaus 
/ Stadthalle
Haben Sie sich vielleicht vorgenommen, im 
neuen Jahr etwas wirklich Wirksames für Ihre 
Gesundheit zu tun? Wenn ja, dann kommen 
Sie zu unserer „Sanften Gymnastik“.
Die Gruppe trifft sich (außer in den Schulfe-
rien) jeden Dienstag von 16:30 Uhr - 17:15 
Uhr, seit Januar 2009 im Mehrgenerationen-
haus/Stadthalle Grafenwöhr.
Der Kurs wird von der Gymnastiklehrerin 
Frau Lüftner - Hack geleitet.
(Kostenbeteiligung-freiwillig: 1,00 €)

Treff Soziales - auch Beratung und Hilfe
Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgruppen) 
treffen sich alle 14 Tage, jeweils Dienstag um 

9:00 Uhr, zum Erfahrungs- und Informati-
onsaustausch im Stadtteilbüro (10.02.2009 
/ 24.02.2009). In lockerer Runde werden „bei 
Kaffee und Semmel“ Themen besprochen, 
mit denen jeder Bürger im Alltag in Berüh-
rung kommt. 
Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme 
gehört zu den Inhalten dieses Treffs. Bei 
Problemen rund um die Arbeitssuche, 
Schulden, Sucht, Sprachproblemen …gibt 
die Quartiermanagerin Beratung und Hilfe, 
sie knüpft auch die Verbindung zu Fachstel-
len. 

NEU 2009 - Tanzen 50 + international
Seit Januar 2009 treffen sich an jedem 
Dienstag Freunde des Tanzes, um gemein-
sam Internationale Tänze zu erlernen. Das 
Zusammenspiel von Musik und Bewegung, 
die Freude am harmonischen Miteinander, 
sollen dabei im Vordergrund stehen. (17:30 
- 18:30 Uhr; Mehrgenerationenhaus/Stadt-
halle Grafenwöhr)

Bürgerladen - am 4. November 2008 wurde 
dieses neue soziale Projekt in der Eichen-
dorffstraße 13 feierlich eingeweiht und 
seitdem wurden bereits mehrmals Lebens-
mittel an Bedürftige ausgegeben. Die 
erforderlichen Kundenkarten stellt die Quar-
tiermanagerin auch weiterhin während der 
Öffnungszeiten des Quartierbüros aus.
Es können aber auch Termine zu anderen 
Zeiten individuell vereinbart werden. 
Die Ladenöffnungszeiten werden den Kar-
tenbesitzern zur Zeit von den ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen noch telefonisch 
mitgeteilt.

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
ist kostenfrei.

Bitte beachten Sie auch die Tagespresse!

Bürgerladen Grafenwöhr
Im Quartierbüro in der Eichendorffstraße 
13 können Sie an folgenden Tagen die Kun-
denkarten beantragen:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Tel. 09641 – 92 62 01

Bitte bringen Sie für den Antrag folgende 
Unterlagen mit:

den letzten Bescheid über
Arbeitslosengeld II (Hartz IV)

oder Grundsicherung (Sozialhilfe).

Bürger/innen mit sehr niedriger Rente oder 
sehr geringem Einkommen können sich 
beraten lassen, wie sie eine Kundenkarte 
erhalten können.

Der 1. Bürgermeister der Stadt Grafenwöhr 
und die Pfarrer der katholischen und evan-
gelischen Kirchengemeinden verfügen über 
Gutscheine, die sie an bedürftige Personen 
weitergeben können.

Zur Verteilung der 
Lebensmittel ist 

unser Laden 

Montags von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr geöffnet!

Wir danken den Firmen Aldi-Süd, REWE 
und Rossmann, die uns bis jetzt unterstützt 
haben.

Unser besonderer Dank gilt den Sternsin-
gern die in der Wolfgangsiedlung unterwegs 
waren und uns ihre Süßigkeiten gespendet 
haben!

HoHoHo... - Nikolausbesuch in der 
Sparkasse Grafenwöhr

Am Freitag, den 5.12.08 versammelten sich 
wieder rund 70 Knaxianer in der Sparkasse 
Grafenwöhr. Ihr Weg führte sie zu einem 
wahrhaftig königlichen Besuch des Hl. 
Nikolaus. 

In seinem großen mit rotem Samt bezoge-
nen goldenen Sessel (freundliche Leihgabe 
der Fa. Zulla Creativ, Weiden) begrüßte 
der Hl. Nikolaus seine kleinen Erdenbürger 
und bot sich ihnen zu einem kleinen Foto-
shooting an. Fotografin Daniela Kleber aus 
Eschenbach setzte die Kleinen zusammen 
mit dem Nikolaus gekonnt in Szene, so das 
ein tolles Geschenk für Eltern, Verwandte 
oder Freunde zustande kam. 

Klar, dass Nikolaus die Kinder nach Weih-
nachtsliedern und Gedichten fragte und 
auch entsprechende Vorträge bekam. Wie 
das kleine Gedicht von der Weihnachts-
maus. 

Er verabschiedete sich bis zum nächsten 
Jahr mit schokoladigen Erinnerungen aus 
seinem großen Sack.
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01.02.2009 Herrn WILHELM SCHULLER 
       Hauptstraße 34, Hütten  
 zum 87. Geburtstag

02.02.2009 Frau MARIA KOLEK  
 Vilsecker Str. 11   
  zum 81. Geburtstag

02.02.2009 Frau MARIA GEBHARDT  
 Moos 1     
 zum 89. Geburtstag

03.02.2009 Herrn GEORG GRASSLER 
 Im Werk 1, Hammergmünd 
 zum 78. Geburtstag

03.02.2009 Frau INGEBORG GRUSCHWITZ 
 Eichendorffstr. 26   
  zum 79. Geburtstag

03.02.2009 Frau FRIEDA WALTER  
 Neue Amberger Str. 35   
  zum 82. Geburtstag

05.02.2009 Frau LEONTINE MELNIKOW 
 Eichendorffstr. 5 B  
  zum 84. Geburtstag

05.02.2009 Frau ERNA KRAUS  
 Neue Amberger Str. 23   
  zum 85. Geburtstag

07.02.2009 Frau THERESIA HÖRL  
 Fichtachweg 14    
 zum 77. Geburtstag

08.02.2009 Frau MARIA HORNE  
 Eichendorffstr. 11 B  
  zum 81. Geburtstag

10.02.2009 Herrn JOSEF SCHWEMMER 
 Römersbühler Str. 3   
  zum 71. Geburtstag

10.02.2009 Herrn OSKAR SCHEDL  
 Creußenweg 4, Dorfgmünd 
 zum 77. Geburtstag

10.02.2009 Frau MARGARETA ZINN  
 Flurstr. 3    
  zum 77. Geburtstag

10.02.2009 Herrn XAVER DIRMEIER  
 Hauptstr. 47, Bruckendorfgmünd 
 zum 83. Geburtstag

13.02.2009 Frau ANNA WALBERER  
 Thumbachstr. 69   
  zum 75. Geburtstag

14.02.2009 Frau BABETTE SCHULLER 
 Schulgasse 10, Hütten  
 zum 75. Geburtstag

15.02.2009 Frau ELISABETH GREULICH 
 An den Kreuzäckern 18   
  zum 83. Geburtstag

15.02.2009 Frau KLÄRE HEIL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 85. Geburtstag

16.02.2009 Frau HILJA LÖBIG  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 88. Geburtstag

17.02.2009 Frau FRANZISKA LOTZMANN 
 Schlörstr. 8, Hütten  
 zum 77. Geburtstag

Geboren ist am:

29.11.2008 in Weiden i.d.OPf.
 CHRISTOPHER DRAHT
 Eltern: Irene und Eduard Draht
 Kiefernweg 7

19.12.2008 in Weiden i.d.OPf.
 DAVID ROBERT LUDYGA
 Eltern: Ludmilla und Christian  
 Ludyga
             Hütten, Fasanenweg 16

21.12.2008 in Amberg
 PHILLIP STROHMEIER
 Eltern: Bettina und Janny 
 Strohmeier
            Hütten, Kaltenbrunner Weg 15

Verstorben ist am:

03.12.2008 in Grafenwöhr
 MAGDALENA PFEIFER, 
 geb. Tellinger
 Ochsenhut 27

03.01.2009 in Grafenwöhr
 SIEGLINDE BARBARA   
 HOFMANN, 
 geb. Meiler
 Im Grabengrund 32

07.01.2009 in Grafenwöhr
 SLAWOMIR DUDA
 Neue Amberger Str. 95

11.01.2009 in Eschenbach i.d.OPf.
 JOHANN BAPTIST DIEPOLD
 Hammerstr. 9, Hammergmünd

18.02.2009 Frau ELISABETA KNALL  
 Sebastianstr. 1    
  zum 78. Geburtstag

20.02.2009 Frau MARIA GEIER  
 Bierlohstr. 10    
  zum 80. Geburtstag

21.02.2009 Frau SENDA HOPPE  
 Pressather Str. 4   
  zum 81. Geburtstag

23.02.2009 Herrn RAFFAELE GIANGRANDE 
 Am Weinbühl 10   
  zum 76. Geburtstag

23.02.2009 Herrn ERNST MISCH  
 Creußenstr. 17    
  zum 79. Geburtstag

27.02.2009 Herrn LUDWIG MAYER  
 Untere Wiesenstr. 22   
  zum 71. Geburtstag

28.02.2009 Frau ELISABETH REBER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 81. Geburtstag

Einladung zur Generalversammlung

am Samstag, den 28. Februar 2009

um 20:00 Uhr im Schützenheim in 

Grafenwöhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit , Gedenken ver- 
 storbener Mitglieder 
2. Verlesen und Genehmigung der Nieder- 
 schrift der letzen Generalversammlung 
3. Berichte 
 a) des Schützenmeisteramtes
 b) der Kassenrevisoren 
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Schützenmeisteramtes 
6. Ergänzungswahlen 
7. Beitragsanpassung ab 2010 
8. Ehrungen 
9. Grußworte der Ehrengäste 
10. Genehmigung des Haushaltsplanes  
 2009 
11. Wünsche und Anträge                                                                           

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Das Schützenmeisteramt 

gez. Gerhard Baier 
1. Schützenmeister
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Mit der Frauenunion ins 
Närrische Treiben

Auch heuer hat die Frauenunion in der fünf-
ten Jahreszeit wieder ein volles Programm.

Wir werden die Faschingszüge in Pressath 
am 15.02.2009 und den Hüttner Gaudiwurm 
am 21.02.2009 begleiten. 

Faschingstreiben im Pflege- 
und Seniorenheim Gmünd

Für unsere Senioren gibt es am 19.02.2009  
einen Faschingskaffee im Pflege-und Senio-
renheim Gmünd, Klaus Lingl spielt zum Tanz 
und musikalischer Unterhaltung.

Weiberfasching im 
Spatzennest

Der Unsinnige Donnerstag gehört auch in 
diesem Jahr den „Weibern“ die das Spatzen-
nest zum Kochen bringen werden. Für die 
nötige Power sorgt auch dieses mal wieder 
der „Harmonika Franz“. Für die Bewirtung ist 
die heiße „Sechs“ der CSU zuständig. Star-
ten werden wir am 19.02.2009 um 20.00Uhr.

Einlass um 19.00 Uhr
Eintritt: 3,00€

Über euer Kommen würden wir uns sehr 
freuen.

KOLPINGSBALL 2009
 - Ein Ball für Junggebliebene - etwas 
Ältere - und auch für Junge Leute - also 
für ALLE

Die gesamte Bevölkerung von Grafenwöhr 
und Umgebung ist herzlichst eingeladen 
zum großen Kolpingsball am Samstag, 14 
Februar 2009 im großen Jugendheimsaal 
mit der Band „SPEED FIRE“ und in der Kell-
erbar mit ‚DJ‘

Beginn: 20.00 Uhr - Eintritt 7.00 € -

Nur Kellerbar: Eintritt: 2.00 €

Reichhaltige Tombola - Gepflegte Speisen 
und Getränke -

Wir versuchen es noch einmal, falls der 
Besuch nicht besser wird wie im vergange-
nen Jahr müssen wir leider den Kolpingsball 
in Zukunft ausfallen lassen!

Geben sie dem Kolpingsball eine Chance 
zum Überleben!

Tischvorbestellungen im Uhrenfachge-
schäft Werner Schreml Neue Amberger Str. 
16, Grafenwöhr

Karten auch an der Abendkasse

Generalversammlung am 
Samstag, 07. März 2009

Zu der am Samstag, 07. März stattfinden-
den Generalversammlung mit Neuwahlen 
im Gasthaus Schönberger, Hütten, laden 
wir alle Mitglieder hiermit frist- und termin-
gerecht ein.

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung 
 Totengedenken.

2.  Verlesung und Genehmigung des 
 Protokolls der letzten Jahreshauptver- 
 sammlung 2008

3.  Jahresbericht des 1. Schützenmeisters

4.  Kassenbericht und Bericht der Kassen- 
 prüfer mit Entlastung des Kassierers

5.  Berichte der Sport-, Damen- und   
 Jugendleiter

6.  Benennung des Wahlausschusses

7.  Entlastung der Vorstandschaft

8.  Neuwahl der Vorstandschaft und 
 sonstigen satzungsmäßigen Vertreter

9.  Wünsche und Anträge

10.  Verschiedenes

Anträge müssen mindestens zwei Tage vor 
der Versammlung beim 1. Schützenmeister 
eingereicht werden.
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Zwei erste Plätze beim 
Preisschafkopf 

Der traditionelle Preisschafkopf des SPD 
Ortsvereins Grafenwöhr am 2.Weihnachts-
feiertag war mit 148 Teilnehmern bestens 
besucht und hat die Erwartungen der 
Organisatoren bei Weitem übertroffen. 
Dies sei sicher nicht zuletzt auf den räum-
lichen Wechsel vom Jugendheimsaal in die 
Stadthalle zurückzuführen, meinte der erste 
Vorsitzende des SPD Ortsvereins, Hannes 
Färber. In der mit hellem Licht ausgestatte-
ten und gut vorbereiteten Stadthalle  lieferten 
sich die Spieler an 37 Tischen spannende 
Wettkämpfe. Das Team der SPD sorgte 
dafür, dass die Kehlen nicht vertrockneten. 
Auch für eine Brotzeit war durch die Frauen 
des AsF bestens gesorgt. Nach knapp drei 
Stunden, in denen immer wieder „auf die 
Alte“ oder auch „Grün solo“ zu hören war 
standen die Sieger fest. 

Zwei Teilnehmer sicherten mit jeweils 157 
Punkten den ersten Platz. Die Erstplazier-
ten, Adolf Krauß und Martin Wittmann waren 
sich einig, das Preisgeld der ersten beiden 
Plätze zu teilen. So konnte jeder von ihnen 
250.-€ vom SPD Vorsitzenden Hannes 
Färber in Empfang nehmen. Den 3. Platz 
belegte Michael Wiesent mit 155 Punkten. 
Er hat eine Fahrt nach Berlin mit Besuch 
des Bundestags gewonnen. Jochen Zahner 
erreichte mit 153 den vierten Platz und ent-
schied sich von den insgesamt 77 Preisen 
für eine Küchenmaschine. Auch viele wei-
tere Schafkopfer konnte schöne Sachpreise 
mit nach Hause nehmen.  

Die Verantwortlichen zeigten sich mit dem 
Besuch sehr zufrieden, so dass am 2. Weih-
nachtfeiertag 2009 sicher wieder mit einem 
Preisschafkopf in der Stadthalle zu rechnen 
ist. 

Einladung
Zur traditionellen Aschermittwochskundge-
bung mit Landesvorsitzendem und Stellver-
tretendem Fraktionsvorsitzenden der SPD 
- Bundestagsfraktion MdB Ludwig Stiegler 
laden der SPD-Ortsverein Grafenwöhr und 
die Stadtratsfraktion ein.

Die Veranstaltung findet am 25. Februar 
2009 im Gasthaus Daubenmerkl statt. 
Beginn der Kundgebung ist um 17.30 
Uhr.

Neben den marinierten Heringen mit Pell-
kartoffeln und einem Getränk gratis, wird 
traditionell „Politische Kost“ verabreicht.

Hauptredner Ludwig Stiegler wird auf die 
Auswirkungen der Finanzkrise und Gegen-
maßnahmen der Bundesregierung einge-
hen.

Die SPD-Grafenwöhr konnte neben Ludwig 
Stiegler auch den Europa Kandidaten der 
SPD, Ismail Ertug verpflichten. Ertrug wird 
darauf eingehen wie sich die europäischen 
Förderprogramme auf die Kommunen aus-
wirken, selbstverständlich wird er Stellung 

zu seinen Zielen für die Oberpfalz im Euro-
pa-Parlament nehmen.

Ortsvorsitzender Hannes Färber wird die 
Lokale Politik unter die Lupe nehmen und 
auf den Europa-Bundestagswahlkampf vor 
Ort einstimmen.

Bei dieser Veranstaltung haben die Bürger 
die Gelegenheit im Gespräch mit Bürger-
meister Helmuth Wächter, den Stadträten, 
Fragen und Probleme zu diskutieren.

Machen Sie bitte von unserem Angebot 
Gebrauch.

Auf Ihr Kommen freut sich die SPD-Grafen-
wöhr.

Einladung
Der SPD Ortsverein mit dem 1. Bürgermei-
ster und der SPD Stadtratsfraktion laden 
die Vorstände und Vorsitzenden aller Gra-
fenwöhrer Vereine, Gruppierungen und 
Interessengemeinschaften zu einem Erfah-
rungsaustausch bzw. Infoveranstaltung ein.

Die Veranstaltung findet am 13.02.09 um 
19:00 Uhr im Foyer der Stadthalle statt.

Die SPD Grafenwöhr möchte sich bei dieser 
Gelegenheit bei den Vereinen für die gelei-
stete Arbeit bedanken. Aber auch die Anlie-
gen, Sorgen und Anregungen der Vereine 
erfahren. Dadurch soll auf einfachem Wege 
manches kleine oder größere Problem 
schneller gelöst werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die SPD Grafen-
wöhr!

VdK-Außensprechtag:
Am Dienstag, 03. Februar 2009, von 11 bis 
12 Uhr, im Erdgeschoss des Rathauses 
Sprechtag des Ortsverbandes Grafenwöhr. 
Die Beratung erfolgt durch Kreisgeschäfts-
führer Sigmund Bergmann vom Kreisver-
band Weiden.

VdK-Kino
Wie bereits angekündigt, zeigt der VdK-
Kreisverband in Weiden in Zusammenarbeit 
mit dem „Neue Welt Kinocenter Weiden“, 
Fichtestraße, jeden ersten Mittwoch im 
Monat, vormittags um 10.00 Uhr, ausge-
wählte Filme zu einem Eintrittspreis von 2,50 
€ auf allen Plätzen. Der nächste VdK-Film-
vormittag findet am 4. Februar 2009 statt. 
Angeboten wird der Film: „Der seltsame 
Fall des Benjamin Button“ - die Geschichte 
eines Mannes, der unter seltsamen Umstän-
den geboren wurde. Im Anschluss an den 
Film haben die Besucher die Möglichkeit, 
aus drei Voranzeigen den nächsten VdK-
Kinovormittag mitzubestimmen.

Alle Bewohner unserer Stadt sind zu den 
Veranstaltungen in unserem Haus (Stadt-
halle Grafenwöhr) herzlich eingeladen! 

Gleichzeitig bitten wir Sie, uns Ihre Wün-
sche und Vorstellungen mitzuteilen, denn 
das Haus soll von den Ideen und vom Enga-
gement der Bürger und Bürgerinnen der 
Stadt leben. Es ist Ihr Haus!

Unser Programm 
für Februar

Jeweils am Montag und Donnerstag um 
17:00 Uhr laden wir Jugendliche und junge 
Erwachsene ein, ihre Zeit bei Spiel und 
Spaß mit Stephan Müller zu verbringen.

Jeden Dienstag laden wir Seniorinnen und 
Senioren zur Rückengymnastik zwischen 
16:30 Uhr und 17:15 Uhr ein. 

Ab 17:30 treffen sich aktive Frauen zum 
Tanzen.

Sicherlich haben Sie sich für das neue Jahr 
vorgenommen, etwas für Ihre Gesundheit 
zu tun. Dann fangen Sie an und bewegen 
sich! Bei uns geht es ganz langsam und 
jeder kann mitmachen.

Neues Angebot!

Am Sonntag, den 15.02.2009 um 14:30 Uhr 
laden wir alle über 50 Jahre in unser „Tanz-
café“ ein. Bei Livemusik können Sie sich 
gleich die Kuchenkalorien wieder abtan-
zen. 

Genießen Sie mit uns ein bisschen Gesel-
ligkeit!

Neues Angebot!

In Zusammenarbeit mit dem vdk und auf 
Initiative von Frau Möller laden wir ins Kino 
ein. Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
gibt es im Neue-Welt-Kinocenter eine Vor-
mittagsvorstellung. 

Die nächste Vorstellung ist am 04.02.2009 
um 10:00 Uhr. Der Film wird immer für das 
nächste Mal vom Publikum gewählt. Dies-
mal wird der Film „ Der seltsame Fall des 
Benjamin Butten“ mit Brad Pitt in der Haupt-
rolle gezeigt. Wir wollen einen Bus bzw. 
Mitfahrgelegenheiten organisieren. Melden 
Sie sich also schnellstens bei uns, wenn Sie 
Interesse haben.

Unsere Telefonnummer lautet 
09641.931953. 

Sie erreichen uns Montag bis Freitag 9:00-
12:00 und Dienstags 9:00-19:00 Uhr.

Der Kinoeintritt kostet 2,50 € zzgl. Fahrtko-
sten und die Rückengymnastik 1,00 € pro 
Person. 
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Der Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth 
engagiert sich nun auch auf dem kulturellen 
Sektor, am Samstag, 14. März 2009, lädt der 
Club zum Konzert mit Markus Engelstädter 
und Bernd Meyer ein. Einen wahren Boom 
erleben derzeit der gebürtige Pressather 
Markus Engelstädter und seine musikali-
schen Freunde, alle angesetzten Konzerte 
sind in kürzester Zeit ausverkauft. Ein Grund 
für den Skiclub Pistenschwinger zur „One 
Night Only“ in die Aula der Grafenwöhrer 
Volksschule einzuladen. Um 20 Uhr werden 
an diesem Samstag der Regensburger Pia-
nist Bernd Meyer und Markus Engelstädter 
zu einer Reise durch die Rock - und Popge-
schichte einladen. Mit Songs von   

Queen, Elton John, Lionel Richie, Sting, 
Prince, Elvis und weiteren Musiklegenden  
setzen die beiden das Vorjahresprogramm 
fort. 

Für das Konzert in der Aula ist das Karten-
kontingent begrenzt. Ab 2. Februar können 
bei der Raiffeisenbank und Spielwaren 
Gradl in Grafenwöhr, bei der Buchhandlung 
Bodner in Pressath und bei Schreibwaren 
Wamser in Eschenbach Karten zum Preis 
von 12.50 Euro erworben werden. An der 
Abendkasse kosten die Karten 15 Euro, 
Kinder bis 15 Jahre zahlen 8 Euro. 

One Night Only
Pistenschwinger laden zu Engelstädter Konzert ein

„One Night Only“ ist der Titel des Kon-
zert von Markus Engelstädter und Bernd 
Meyer. Der Skiclub Pistenschwinger lädt 
dazu am 14. März 2009 in die Aula der 
Volksschule ein.

Junge Union führte Christbaumaktion 
durch

Klirrende Kälte begleitete die Junge Union 
bei ihrer Christbaumaktion. Unter der Feder-
führung von JU-Vorsitzenden Christoph 
Amtmann und seinen Stellvertretern Chri-
stian Kraus und Alexander Mayer sammel-
ten die JUler in vier Teams die ausgedienten 
Christbäume im Stadtbereich und in den 
Ortsteilen ein. Ihre LKW ś und Kleinlaster 
stellten dabei kostenlos die Firmen Mack, 
Brewitzer, Fliesen Gradl und Willi Buchfel-
der zur Verfügung. Mit über 300 Bäumen 
gab es dieses Jahr deutlich mehr Fichten, 
Föhren und Nordmanntannen einzusam-
meln als die vergangenen Jahre, was die JU 
auch bei Minustemperaturen von 16 Grad 

Aus dem Wohnzimmer in den Häcksler

mit Bravour meisterte. Für den Häcksler von 
Hans Rupprecht aus Weihersberg war es 
am Sammelplatz beim Bauhof kein Problem 
die Bäume zu einem gut gefüllten Anhän-
ger Hackschnitzel zu zerkleinern. Kräftig 
halfen auch die Söhne des Landwirts mit 
den Häcksler immer gut zu beschicken. Mit 
warmen Getränken wie Tee und Kaffee ver-
sorgten die Mädels der JU  Carolin Wächter, 
Shanice Winters und Christina Römisch die 
ausgefrorenen Sammler. Zum Aufwärmen 
und zum Stärken ging es nach getaner 
Arbeit in den Gasthof Daubenmerkl. Der 
abschließende Dank von JU-Chef Christoph 
Amtmann ging an alle Helfer, die unterstüt-
zenden Firmen und an die Banken für den 
Verkauf der Wertmarken. 

Spekulatius - statt Speku-
lanten!

Sechs Milliarden für den sofortigen Ausbau 
von Kindertagesstätten fehlen. Wir müssen 
bis 2013 warten. Sagt die Regierung.

Aber um mit milliardenschweren Stützungs-
aktionen die IKB, die Hypo Real Estate und 
viele andere aufzufangen, ist Geld da.

Kein Wunder, so Karlheinz Winter (stv. 
Geschäftsführer ver.di Bezirk Oberpfalz), 
dass die Verärgerung und Empörung groß 
ist.

Und - wer zahlt die Zeche? So wie es aussieht 
Millionen von Bürgerinnen und Bürger. 

Und: weshalb werden denn nicht diejenigen 
zur Kasse gebeten, die seit Jahren Profiteure 
der Finanzmärkte sind? In Deutschland gibt 
es mehr als 800.000 Millionäre mit durch-
schnittlich mehr als 3,5 Millionen € Vermö-
gen. Eine 1,5 %ige Millionärssteuer würde 
knapp 30 Mrd. € erbringen.

Eine strengere Regelung der Finanzmärkte 
ist absolut notwendig. Grundlage der Krise 
ist jedoch die Aufblähung der Finanzmärkte 
auf mehr als 100 Billionen Dollar. Je mehr 
Vermögen nach immer höherer Rendite 
strebt, desto größer die Tendenz zur Ver-
selbständigung der Finanzsphäre gegen-
über der Realwirtschaft. Desto größer der 
gesellschaftliche Schaden, der angerichtet 
wird.

Unternehmern, Vermögenden und Bezie-
hern hoher Einkommen sind in den letzten 
10 Jahren rund eine Billion € zusätzlich 
zugeflossen - ca. die Hälfte aufgrund massi-
ver Steuergeschenke.

Die Regierung hat Lohndumping gefördert: 
mit Befristungen, Leiharbeit, Minijobs und 
immer mehr Druck auf Erwerbslose. Mit der 
privaten Altersvorsorge wurden die Finanz-
märkte zusätzlich aufgebläht.

Statt Privatisierung der Alterssicherung for-
dert Winter wieder eine Stärkung und einen 
Ausbau des solidarischen Umlageverfah-
rens.

Ein ebenso wichtiger Schritt ist die Einfüh-
rung eines gesetzlichen, flächendecken-
den Mindestlohnes, der für ein anständiges 
Leben ausreicht.

2009 besteht die Möglichkeit, bei den Neu-
wahlen zum Europaparlament und zum 
Bundestag die Stimme für eine soziale Poli-
tik zu erheben!
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„Yoga für Jeden“
Unter diesem Motto steht ein Kurs, der 
ab 4. Februar unter der Leitung von Lydia 
Ebneth in den Räumlichkeiten des SV 
Sportparks stattfindet

Aufgrund vielfachen Wunsches bietet 
Yogalehrerin Lydia Ebneth ab Mittwoch, 4. 
Februar, von 17 bis 18.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des SV Sportparks erneut einen 

Yogakurs unter dem Motto „Yoga für jeden“ 
an. Die Bezuschussung dieses Kursange-
bots durch die Krankenkassen ist möglich. 
Die Kosten dieser Veranstaltung für insge-
samt zehn Abende betragen 70 Euro. 

Yoga ist eine Lehre der ganzheitlichen 
Gesundheitsbildung. Das Ziel von Yoga ist 
vor allem die Wiederherstellung von kör-
perlichem Wohlbefinden, Gesundheit und 
Beweglichkeit. Yoga Asanas trainieren jeden 
Körperteil, strecken und kräftigen Muskeln, 
Gelenke und vor allem die Wirbelsäule 
(„Lebensachse“). Ebenso wirken sie auf die 
inneren Organe, Drüsen und Nerven, indem 
sie das ganze System gesund erhalten. 
Durch gezielte Atem- und Entspannungs-
übungen werden körperliche und geistige 
Spannungen gelöst und wecken dadurch 
erstaunliche Energiereserven. 

Yoga kann jede(r) praktizieren, der den 
Wunsch nach einem gesunden und erfüll-
ten Leben hat. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Nähere Informationen sowie 
Anmeldung bei Kursleiterin Lydia Ebneth, 
Telefon 09602-6843 oder per e-mail lydia.
ebneth@web.de.

Mitzubringen sind bequeme Kleidung, 
Decke, Matte und warme rutschfeste 
Socken. 

„Fitness-Nacht“
Fitnessabteilung des SV TuS/DJK Grafen-
wöhr veranstaltet wieder eine „Fitness-
Nacht“  

Kostenloses Kinderbetreuungsprogramm 
– Heilpraktiker für Psychotherapie Martin 
Beitz referiert zum Thema:“ Warum tut 
Sport gut? Bewegung und Entspannung 
– was sagt dein Körper dazu?“

Die Fitnessabteilung der Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr lädt am Freitag, 13. 
März, von 18 bis 20.45 Uhr in den Sportpark 
zur dritten Auflage der „Fitness-Nacht“ ein. 
Abgerundet wird das reichhaltige Sport-
programm unter der Anleitung qualifizier-
ter Übungsleiterinnen von Heilpraktiker für 
Psychotherapie Martin Beitz mit interessan-
ten Ausführungen zum Thema „Warum tut 
Sport gut? Bewegung und Entspannung 
– was sagt dein Körper dazu?“ Der Vortag 
beginnt um 21 Uhr.

Nachdem das Kinderbetreuungsprogramm 
im vergangenen Jahr hervorragend ange-

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Stadt Grafenwöhr e.V.
Samstag, 07. März 2009

Gasthof zum Stich‘n
Neue Amberger Straße 27

92655 Grafenwöhr

19.00 Uhr

Vorläufige Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kommandanten
5. Kassenbericht
6. Bericht des Jugendwarts
7. Bericht des Spielmannszugführers
8. Entlastung des Vorstandschaft
9. Neuwahl der Vorstandschaft und
 Verwaltungsrat
10. Ansprache der Gäste
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Grafenwöhr, im Januar 2009
Thomas Schopf
1. Vorsitzender

CSU-Sitzung am 12. Februar
Vorstandschaft, Ausschuß, Stadtratsfrak-
tion und interessierte Mitglieder von CSU, 
Frauenunion und Junge Union treffen sich 
zur Sitzung am Donnerstag, 12. Februar 
2009 um 20 Uhr im Nebenzimmer der Gast-
stätte Rattunde. 

Auf der Tagesordnung stehen der Bericht 
der Stadtratsfraktion, das aktuelle politi-
sche Geschehen sowie die Planung der 
Aktionen in den kommenden Wochen. Die 
Jahreshauptversammlung des Ortsverban-
des mit Neuwahlen findet am Sonntag, 8. 
März 2009 statt. 

Vorankündigung: 
Starkbierfest mit der Dießfurter Blaskapelle

Am Freitag, 3. April 2009 laden CSU, Frau-
enunion und Junge Union zum Starkbierfest 
mit der Dießfurter Blaskapelle in den großen 
Jugendheimsaal ein. 

nommen wurde, werden die Kleinsten 
kostenlos fürsorglich und kompetent von 
Willi Bauer und Tina Neuber betreut. Damit 
keine Langeweile aufkommt, lassen die 
beiden Übungsleiter bei Spiel und Bewe-
gung den Alltag buchstäblich vergessen. 

Den Erwachsenen wiederum wird ein 
umfangreiches Ausdauer- und Krafttrai-
ning angeboten. „Chill-out“ bis „Power out“ 
lauten dabei nur zwei Schlagwörter. Sowohl 
Frauen als auch Männer können sich auf 
zwei Etagen im 45 Minuten Takt regelrecht 
austoben und bis an die Grenzen ihrer Lei-
stungsfähigkeit gehen.

Anmeldungen für diesen in der Region ein-
maligen Sportevent nehmen Marlene Stop-
fer Höhn, Telefon 09641-3661 oder Handy 
0171-2662320, Erika Meiler, Telefon 09641-
8614 oder Marga Schusser, Telefon 09641-
3829, entgegen. Die Teilnahmegebühr 
inklusive des Referats beträgt 15 Euro pro 
Person, wobei Kinder frei sind.  
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Über Vocal 5, Ray of Hope, Die Speck-
bachtaler, Dirigent Klaus Linkel mit der 
Tschechischen Kammerphilharmonie, dem 
„Museumstrunk“ und vielen weiteren gelun-
genen Attraktionen berichtete Vorsitzender 
Wilhelm Buchfelder anläßlich der Jahres-
hauptversammlung des Heimatvereines 
Grafenwöhr.

Schriftführer Reinhard Trauner verlas das 
letztjährige Protokoll. Nach dem Kassenbe-
richt durch Schatzmeister Markus Biersack 
gab der Vorsitzende seinen Rechenschafts-
bericht ab. Neben abwechslungsreichen 
Veranstaltungen konnten auch interessante 
Sonderausstellungen angeboten werden. 
Die Elvis-Ausstellung ist noch bis Ende 
Februar der Öffentlichkeit zugänglich. Buch-
felder berichtete von verschiedenen Arbeits-
einsätzen, unter anderem auch auf der 

Jahreshauptversammlung Heimatverein

Naturbühne Schönberg. Hier wurden unter 
anderem die Sanitären Anlagen erneuert. 
Dank galt hier besonders der Unterstützung 
durch die Stadt, dem Bauhofteam und Herrn 
Weiß. Das Schönbergfest konnte mit den 
Speckbachtalern wieder ins Leben geru-
fen werden. Im nächsten Jahr ist es wieder 
an einem Sonntag mit Blasmusik geplant. 
Dirigent Klaus Linkel mit der Tschechi-
schen Kammerphilharmonie Prag, erfreute 
zusammen mit dem Segelflugverein im 
letzten Sommer zahlreiche Zuhörer. Auch 
das zusammen mit der CSU Grafenwöhr 
veranstaltete Museumswochenende erwies 
sich als Publikumsmagnet. Historiker Olaf 
Meiler führte am Tag des offenen Denkmals 
durch die Altstadt Grafenwöhrs. Großen 
Anklang fand die Ausflugsfahrt nach Straß-
burg und Saarebourg. Der größte Erfolg 

konnte im vergangenen Jahr mit der A-cap-
pela-Gruppe Vocal 5 als vorweihnachtli-
ches Open-Air Konzert auf der Naturbühne 
Schönberg erzielt werden. Die Nachfrage 
nach Truppenübungsplatzrundfahrten war 
auch im letzten Jahr ungebrochen. Beson-
derer Dank galt hier, den US-Streitkräften, 
den Deutschem Militärischen Vertreter, 
besonders Pressesprecherin Frau Susanne 
Bartsch und Hans-Peter Brunner für deren 
Unterstützung. Durch Fördermittel aus 
dem Projekt „Soziale Stadt“ konnten ver-
schiedene Geräte neu angeschafft werden. 
Im nächsten Jahr wolle man sich wieder 
verstärkt um die Arbeit im Museum küm-
mern. Zum Stichtag waren 487 Mitglieder 
beim Heimatverein gemeldet. Buchfelder 
bedankte sich bei allen mithelfenden Kräf-
ten im Verein für die zahlreich geleisteten, 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden. 60 Jahre 
Treue zum Verein halten inzwischen Framilda 
Seifert, Walter Asam, Anton Erhard und Karl 
Keck. Für 50 Jahre wurden Adolf Kamm und 
für 40 Jahre Renate Barth und Peter Ertl 
geehrt. Weitere 22 Personen (Bauer Adel-
heid, Bauer Konrad, Bauer Reinhard, Bier-
sack Ottilie, Dobmann Karl, Eckert Wilhelm, 
Fuchs Gisela, Hammon Hannelore, Katzl-
meier Walter, Keck Eduard, Keck Wilhelm, 
Kraus Reinhard, Meißner Reinhold, Meyer 
Hildegard, Mock Anna, Mößbauer Johann, 
Ott Gottfried, Schreml Franz, Speckner 
Josef, Stopfer Johann, Süss Hans und 
Wolf Siegfried) erhielten für ihre 25jährige 
Mitgliedschaft ebenfalls Urkunden über-
reicht. Als besondere Überraschung wurde 
Ludwig Widmann zum neuen Ehrenmitglied 
ernannt. Widmann hat sich um das Museum 
sehr verdient gemacht. Besonders die Mili-
tärabteilung profitierte von seinem großen 
Engagement. Stadtverbandsvorsitzende 
Ria Werner und Bürgermeister Helmuth 
Wächter überbrachten noch ihre Grußworte, 
bevor Wilhelm Buchfelder mit Sohn Anton 
eine digitale Diashow als heiteren Rückblick 
auf das vergangene Vereinsjahr präsen-
tierte. „Haus-und-Hof-Fotograf“ Martin Hößl 
und Markus Biersack stellten hierfür zahlrei-
che Bilder zur Verfügung.

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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Kleinanzeigen

Zu Verkaufen
Gartengrundstück
 1065 qm, Ortsende von    
 Troschelhammer
Tel. 0171/9350012

Suche
 1-2 Zimmer Wohnung in Grafenwöhr 
Tel. 0152/09795008

Zu Verkaufen
 2-Familienhaus in Gmünd, Hauptstrasse  
5, Wohnfläche ca. 150 qm
Tel. 0961/27539

Suche Reinigungskraft
 ab sorfort
Auto Ertl
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/413

Zu Vermieten
 Garage/Lager ca. 40 qm
Tel. 0160/2406014

Suche
 zuverlässigen Ausfahrer für Backwaren  
 2-3 Std. täglich
Tel. 09641/2247

Zu Verschenken
 verschmuster lieber Kater in gute Hände
Tel. 09641/3679

APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 So = G
02  Mo = A
03  Di = B
04  Mi = C
05 Do = D
06  Fr = E
07  Sa = G
08  So = A
09  Mo = B
10 Di = C
11  Mi = D
12 Do = E
13 Fr = F
14  Sa = A

15  So = B
16 Mo = C
17  Di = D
18 Mi = E
19 Do = F
20 Fr = G
21 Sa = B
22 So = C
23 Mo =  D
24 Di = E
25 Mi = F
26 Do = G
27 Fr = A
28 Sa = C

Februar 2009

10% extra

Schuhhaus Keck
Alte Amberger Str. 16 • Tel. 09641/3825

92655 Grafenwöhr

Saisonendspurt!
Jetzt gibt‘s nochmals 

auf alle reduzierten Schuhe
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 23. Februar 2009
 für Anzeigen 24. Februar 2009
Nächster Erscheinungstag:
 01. März 2009

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr. 
Druck: Druckerei Hutzler, 
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32  •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich 
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,53 c/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden. 
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Hutzler Tanja, Tel. 0 96 41 / 4 32 o. 86 63
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Frau Ingrid Manthey
ist am 7. Dezember 2008 

in Augsburg verstorben und beigesetzt.

Fam. Manthey

Wir sagen Danke

für ein stilles Gebet, für ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben, für 
einen Händedruck oder eine stille Umarmung, wenn die Worte fehlten, für die 
Kranz-, Blumen, und Mess-Spenden.

Ein herzliches Danke Herrn Kaplan Richthammer für die tröstenden Worte, dem 
Kirchenchor und Herrn Dr. Lechner.

Bedanken möchten wir uns auch bei Frau Marner, seinen Arbeitskollegen, meinen 
Chefs und Arbeitskollegen, der FFW Grafenwöhr, dem Soldaten, Reservisten u. 
Kam. Bund, dem VdK, der Palliativstation Neustadt/WN, Hospitzbegleiterin Emma 
Weiherer, Hospitz Bayreuth, den SPD Reisefreunden, den Schulkameraden, sowie 
der Nachbarschaft, allen Freunden und Verwandten.

 In stiller Trauer
 Anneliese Dumler mit Kindern
 und Angehörigen

Herr
Herbert
Dumler

gest. am 08. Dez. 2008

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und Ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank sagen wir auch Herrn Pfarrer 
Daum, Fr. Dr, Domanowsky und Maria, dem Pflege-
dienst Caritas, der Kegelabteilung des SC-Eschen-
bach, dem Karten- und Schachverein Eschenbach, 
den ehemaligen Arbeitskollegen, dem Organisten 
Walter Thurn, allen Verwandten Freunden und 
Nachbarn.Edwin Tröger

Grafenwöhr, im Januar 2009 In stiller Trauer
 Erika Tröger
 Karl-Heinz mit Familie
 Volkmar mit Familie
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